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mit den Ortsteilen Balsbach, Fahrenbach, Heidersbach, Krumbach, Laudenberg, 
Limbach, Robern, Scheringen, Trienz und Wagenschwend
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Neugereut 2 · 74838 Limbach · Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84 

E-Mail: druckerei@henn-bauer.de · Anzeigen-E-Mail: anzeigen@henn-bauer.de

VHS Limbach: Die Geschäftsstelle der Volkshochschule Mosbach 
nimmt die Anmeldungen entgegen: Tel. 06261-918660-0 oder E-
Mail: info@vhs-mosbach.de

Yoga. Grund- und Aufbaukurs
Gerlinde Dorn / Montag, 13.09.21, 18:00 - 19:30 Uhr / 10 Termine / 
20 UE / Grundschule Laudenberg, Einbacher Str. 3, Limbach / 80,00 
Euro / 10-12 Teilnehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-918660-0
Kurs 301LIA

Gerlinde Dorn / Dienstag, 14.09.21, 19:00 - 20:30 Uhr / 10 Termine / 
20 UE / Grundschule Laudenberg, Einbacher Str. 3, Limbach / 80,00 
Euro / 10-12 Teilnehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-918660-0
Kurs 301LIC

Gerlinde Dorn / Mittwoch, 15.09.21, 18:00 - 19:30 Uhr / 10 Termine 
/ 20 UE / Grundschule Laudenberg, Einbacher Str. 3, Limbach / 80,00 
Euro / 10-12 Teilnehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-918660-0
Kurs 301LID
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Verwaltungsgemeinschaft
VHS Mosbach
VHS Mosbach
Außenstelle Limbach

Bis zur Neubesetzung der Außenstelle nimmt 
die Geschäftsstelle der Volkshochschule 
Mosbach die Anmeldungen entgegen: 
Tel. 06261-918660-0 oder 
E-Mail info@vhs-mosbach.de

VHS-Herbstprogramm ab sofort online! – 	  
Anmeldungen schon jetzt möglich!
Das Herbstprogramm der Volkshochschule Mosbach mit vielen in-
teressanten und neuen Angeboten ist ab sofort online verfügbar. 
Die VHS-Mitarbeiter sind nach der Sommerpause (2. bis 27.08.) ab 
Montag, 30.08., wieder für Rückfragen oder Beratungen erreichbar.
Da manche Kursangebote sehr schnell ausgebucht sind, wird emp-
fohlen, sich bei Interesse baldmöglichst anzumelden. Über den QR-
Code auf der Titelseite gelangt man direkt zum neuen Herbstpro-
gramm der VHS.

Öffentliche Bekanntmachung
Die Gemeinden Limbach und Fahrenbach informieren umfang-
reich und zeitnah auf Ihren Homepages www.limbach.de und 
www.fahrenbach.de über die aktuellen Entwicklungen!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir beschränken uns in der Ferienzeit auf die aktuell geltenden 
Regelungen im Zusammenhang mit Reisen, nachdem es hier ent-
sprechende Änderungen gab. Bitte beachten Sie, dass auch die Risi-
koeinstufungen verschiedener Länder dauernden Änderungen un-
terliegen. Informieren Sie sich deshalb gerade vor Reiseantritt über 
die geltenden im Urlaubsland Regelungen und vor Reiserückkehr 
über die aktuell bei uns geltenden Maßnahmen. Auftretende Fragen 
rund um das Virus und seine Folgen beantwortet weiter das Bürger-
telefon beim Landratsamt. Im Übrigen verweisen wir auf das Ange-
bot auf unserer jeweiligen Homepage.
Weiterhin eine schöne Ferienzeit und bleiben Sie gesund!
Herzlichst� Ihre Bürgermeister Jens Wittmann & Thorsten Weber

Aktuelles im Zusammenhang mit dem Virus COVID-19:
Regelungen für Reiserückkehrer bei der Einreise:
Seit 30. Juli gilt über die Coronavirus-Einreiseverordnung – Coro-
naEinreiseV folgende Regelungen:
Ab 1. August 2021 müssen alle nicht geimpften oder genesene Ein-
reisenden ab 12 Jahren ein negatives Corona-Testergebnis vorlegen 
können. Bei Einreisen aus einem Virusvariantengebiet müssen auch 
Geimpfte und Genesene ein aktuelles negatives Testergebnis nach-
weisen.
Grundsätzlich gilt weiterhin, dass Sie sich nach der Einreise nach 
Deutschland aus einem Risikogebiet abzusondern haben. Die Länge 
der Absonderung richtet sich nach dem konkreten Risikogebiet, aus 
dem Sie einreisen, und dessen Einstufung zum Einreisetag. Es gilt:
Einfaches Risikogebiet: Absonderung endet, wenn genesen, ge-
impft, getestet.
Hochinzidenzgebiet: Absonderung endet, wenn nach fünf Tagen 
ein negatives Testergebnis vorliegt.
Virusvariantengebiet: Absonderung gilt für volle 14 Tage. 
Über Test-, Genesenen- oder Impfnachweis müssen nur diejenigen 
verfügen, die 12 Jahre und älter sind.
Wird ein Virusvariantengebiet nach der Einreise in die Bundesrepu-
blik Deutschland und während der Absonderungszeit herabgestuft, 
das heißt zum Beispiel vom Virusvariantengebiet zum Hochinzi-
denzgebiet oder vom Hochinzidenzgebiet zum einfachen Risikoge-
biet, gelten ab Wirksamwerden der neuen Einstufung die jeweiligen 
Regelungen für die neue Einstufung für die Beendigung der Abson-
derung. Für den Fall der „Entlistung“ eines Risikogebiets während 
der Absonderungszeit in Deutschland gilt: Die Absonderung en-
det unmittelbar, wenn das betroffene Risikogebiet nach der Einrei-
se in die Bundesrepublik Deutschland und vor Ablauf des Abson-
derungszeitraums nicht mehr als Risikogebiet eingestuft wird. Die 
Pflicht zur Absonderung nach einer Einreise gilt bis zum 10.09.2021.
Weitere Informationen, insbesondere für Geimpfte und Genesene, 
stellt das Bundesgesundheitsministerium auf seiner Website zur Ver-
fügung. Aufgrund der zunehmenden Reiseaktivitäten und im Hin-

blick auf die Ausbreitung der Delta-Variante empfiehlt das Sozial-
ministerium allen Rückkehrern, sich freiwillig testen zu lassen.  Die 
Einreiseanmeldung (unter www.einreiseanmeldung.de) ist zu tätigen. 
Reisende im Luftverkehr oder nach Voraufenthalt in einem Hoch-
inzidenz- oder Virusvariantengebiet müssen sich schon vor der Ab-
reise testen lassen und müssen dem Beförderer, beispielsweise der 
Fluggesellschaft, ein negatives Testergebnis vorlegen (außer bei Vi-
rusvariantengebieten, wo grundsätzlich ein Beförderungsverbot gilt 
und die Vorlage eines Impf- oder Genesenennachweises nicht aus-
reicht). Auch bei der Einreisekontrolle in Deutschland durch die 
Bundespolizei kann der Nachweis verlangt werden. 
Der Testnachweis muss sich jeweils auf einen Test beziehen, der ma-
ximal 48 Stunden (bei Antigen-Tests) oder 72 Stunden (PCR) zu-
rückliegt. Für die Berechnung dieser Zeiträume ist der Zeitpunkt 
der Einreise maßgeblich. Bei Virusvariantengebieten verkürzt sich 
die Frist bei Antigen-Tests auf 24 Stunden. 
Die Liste des Robert-Koch-Instituts zu Risikogebieten finden Sie 
hier: https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coro-
navirus/Risikogebiete_neu.html 
FAQ zur Einreise: https://www.bundesgesundheitsministerium.de/
coronavirus-infos-reisende/faq-tests-einreisende.html 
Ein besonderes Augenmerk:
Die Gemeinden in ihrer Funktion als Ortspolizeibehörde unter-
stützen durch Priorisierung bei SARS-CoV-2 positiv getesteten Per-
sonen mit Reiseanamnese Indien die Kontaktpersonenermittlung. 
Bei Verdacht auf das Vorliegen der Indischen Variante (z.B. Rei-
seanamnese Indien) wird die Absonderung sowohl der positiv ge-
testeten Person, als auch der engen Kontaktpersonen engmaschig 
überwacht. Dies gilt sowohl im Hinblick auf die Einhaltung der 
Quarantäne, als auch im Hinblick auf Symptomentwicklung. Bei 
Bestätigung der Indischen Variante ist die engmaschige Überwa-
chung bis zum Ende der Isolation des Falls und der Quarantäne der 
Kontaktpersonen fortzuführen.
Absonderung: 
Bitte informieren Sie sich hier tagesaktuell unter www.baden-wu-
erttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/uebersicht-co-
rona-verordnungen/coronavo-absonderung/.

Abwasserzweckverband Fahrenbach-Limbach
Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der jeweils geltenden Fassung, sowie §§ 18, 19 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit in der Fassung vom 16.09.1974 
(GBl. S. 408) in Verbindung mit § 11 der Verbandssatzung hat die 
Verbandsversammlung am 07. Juli 2021 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen:
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.	 im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen � EUR
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von � 446.700
1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von� 446.700
1.3	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
	 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von � 0
1.4	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von � 0
1.5	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von � 0
1.6	 Veranschlagtes Sonderergebnis
	 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von � 0
1.7	 Veranschlagtes Gesamtergebnis
	 (Saldo aus 1.3 und 1.6) von � 0
2.	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
	 Verwaltungstätigkeit von � 346.700
2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit von � 286.700
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des
	 Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von � 60.000
2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit von � 378.000
2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
	 Investitionstätigkeit von � 378.000
2.6	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
	 -bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von � 0
2.7	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
	 -bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von � 60.000
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit von � 0
2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
	 Finanzierungstätigkeit von � 0

http://www.limbach.de
http://www.einreiseanmeldung.de
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus-infos-reisende/faq-tests-einreisende.html
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus-infos-reisende/faq-tests-einreisende.html
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2.10	Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/
	 -bedarf aus Finanzierungstätigkeit
	 (Saldo aus 2.8 und 2.9) von � 0
2.11	Veranschlagte Änderung des Finanzierungs-
	 mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von � 60.000
§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf� 0 EUR
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Einge-
hen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
belasten, wird festgesetzt auf� 0 EUR
§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf� 100.000 EUR
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis hat mit Schreiben vom 
03. August 2021 die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung bestä-
tigt. Der Haushaltsplan des Abwasserzweckverbands Fahrenbach-
Limbach für das Jahr 2021 liegt in der Zeit vom 16. August bis ein-
schließlich 24. August 2021 während der üblichen Sprechzeiten im 
Rathaus, Zimmer 7, zur Einsichtnahme aus.
		   �Fahrenbach, 13.08.2021	  

Jens Wittmann, Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Verschiedenes
Betreuerin, Betreuer – ein attraktives Ehrenamt
Der Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V. plant für den 
Herbst 2021 einen Einführungslehrgang für gesetzliche Betreuer. 
Inhaltlich geht es in dem Lehrgang um gesetzliche Grundlagen der 
Betreuung, Rolle und Pflichten des Betreuers, Organisation der Ver-
mögensverwaltung und Gesundheitssorge und vieles mehr. 
Eine Betreuung wird eingerichtet für Menschen, die ihre Angele-
genheiten infolge von hohem Alter, Krankheit oder Behinderung 
nicht selbst regeln können. Handelt es sich hierbei um allein ste-
hende Menschen ohne Angehörige, so sucht der Betreuungsverein 
geeignete Frauen und Männer für diese verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Aufgabe. Ehrenamtliche Betreuer erfahren pro-
fessionelle Unterstützung durch den Betreuungsverein. Hier kön-
nen sie sich individuell beraten lassen und im Erfahrungsaustausch 
mit anderen engagierten Betreuern neue Kontakte aufbauen. Der 
Betreuungsverein des Neckar-Odenwald-Kreises ist angewiesen auf 
Menschen, die sich für das Ehrenamt der gesetzlichen Betreuung in-
teressieren. Eine gute Gelegenheit zur Auseinandersetzung mit der 
Thematik bietet der Einführungslehrgang ins Betreuungsrecht. Die 
Veranstaltung ist sowohl für Angehörige vorgesehen, welche zum 
gesetzlichen Betreuer bestellt sind, als auch für alle diejenigen, wel-
che Interesse an einer ehrenamtlichen Betreuung haben. 
Der Kurs findet statt am Samstag, den 25.09.2021 von 10 Uhr bis 
ca. 15.30 Uhr in der Volkshochschule Buchen, Kellereistraße 48. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung in der Geschäftsstelle wird gebeten: entweder un-
ter der Rufnummer 06261 / 84-2523 oder per Fax: 06261 / 84-4770 
oder per e-mail: betreuungsverein@neckar-odenwald-kreis.de.

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de

Gottesdienste vom 14./15.08. bis 20.08.2021
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App, über unsere Homepage oder per Mail an an-
meldung@kath-elf.de
Samstag, 14.08.
Da	 10.30	 Festgottesdienst zur Erstkommunion u. Taufe 
Lau	 13.00	 Messfeier mit Trauung 
Lim	 13.30	 Trauung 
Sonntag, 15.08. – �MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL -	

Hochfest der Schutzpatronin unserer Erzdiözese
Elztal
Mu	 10.15	 Messfeier mit Kräutersegnung, gleichzeitig Livestream 

Limbach 
Lim (Sa) 	18.00	 Beichtgelegenheit
Lim (Sa) 	18.30	 Messfeier mit Kräutersegnung 
Bals	 10.15	 Messfeier mit Kräutersegnung 
Krum	 19.00	 Festgottesdienst mit Kräutersegnung, gleichzeitig 

Livestream, anschl. Lichterprozession
Fahrenbach
Ro (Sa) 	 18.00	 Beichtgelegenheit
Ro (Sa) 	 18.30	 Messfeier mit Kräutersegnung, gleichzeitig Lives-

tream
Tr	 11.30	 Möglichkeit zum Kommunionempfang  mit Lie-

dern und Texten für eine kurze persönliche Besin-
nung vor und nach dem Kommunionempfang  (bis 
12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

Tr	 14.00	 Taufe 
@	 19.30	 Zoom-Impuls  Mariä Himmelfahrt - Kräuterkunde
Montag, 16.08.
@	 18.30	 Rosenkranz/Andacht  im Livestream
Dienstag, 17.08.
Da	 18.30	 Messfeier  mit Kräutersegnung
Tr	 18.30	 Messfeier mit Kräutersegnung, gleichzeitig Lives-

tream
Mittwoch, 18.08.
Au	 18.30	 Messfeier mit Kräutersegnung, gleichzeitig Lives-

tream
Wag	 18.30	 Messfeier  mit Kräutersegnung
@	 20.00	 Zoom-Impuls Bibliolog – Die Heilung eines Ge-

lähmten
Donnerstag, 19.08.
Lau	 18.00	 Rosenkranz
	 18.30	 Messfeier mit Kräutersegnung, gleichzeitig Lives-

tream
Nb	 18.30	 Messfeier  mit Kräutersegnung  
Freitag, 20.08.
Lim	 18.30	 Messfeier
Ri	 18.30	 Messfeier  mit Kräutersegnung, gleichzeitig Lives-

tream 

Das Pfarrbüro Limbach
ist vom 16.08. bis 03.09. nur dienstags von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

Das Pfarrbüro Fahrenbach
ist vom 16.08. bis 03.09. nur montags von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

ERSTKOMMUNION 2021
Die Erste Heilige Kommunion feiern am 14.08.2021, Pfarrkirche 
St. Maria, Dallau
· aus Auerbach: Emily John
· aus Muckental: Amy-May Helmstätter, Lynn Helmstätter

Fuß- und Fahrradwallfahrt 2021 nach Walldürn
Für 2021 ist wieder eine Fuß- und Fahrradwallfahrt nach Walldürn 
geplant. Wir sind am 25.09.2021 für 15.30 Uhr zur Pilgermesse in 
der Wallfahrtsbasilika angemeldet.
Auch in diesem Jahr werden wir noch mit Corona bedingten Ein-
schränkungen zu rechnen haben, die auf dem Pilgerweg zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad sowie bei der Abschlussmesse zu berücksichtigen 
sind. So wurden wir vom Wallfahrtsbüro gebeten, vorab eine Liste 
mit den Gottesdienstteilnehmern zuzusenden, damit beim Einlass 
in die Kirche die Kontaktdaten überprüft werden können.
Um dieser Bitte nachzukommen, ist eine Voranmeldung aller Got-
tesdienstteilnehmer dringend notwendig, also auch von denjenigen, 
die zur Wallfahrtsmesse nachkommen möchten. Wir bitten daher 
um Anmeldung bis spätestens 12.09.2021 per Email an anmel-
dung@kath-elf.de oder telefonisch bei einem unserer Pfarrbüros.
Auch die Stationen auf dem Weg werden wiederum im Freien, an 
Bildstöcken oder Wegkreuzen stattfinden. Außerdem dürfen wir 
uns darauf freuen, dass Pfarrer Ulrich Stoffers sich unter uns Pilger 
mischt und auch die Heilige Messe in Walldürn mit uns feiert.
Nähere Einzelheiten zum Ablauf der Fuß- und Fahrradwallfahrt tei-
len wir Ihnen über die Amtsblätter und über den nächsten Pfarr-
brief mit.

20 Jahre WeG-Gemeinschaft - Wege erwachsenen Glaubens
Die WeG Gemeinschaft feiert in diesem Jahr ihr 20-jähriges Beste-
hen. Leider konnten wir aufgrund der Corona-Pandemie in diesem 

mailto:betreuungsverein@neckar-odenwald-kreis.de
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Jahr noch keine Angebote in Präsenz machen. Trotzdem möchten 
wir dieses kleine Jubiläum im Rahmen eines Gottesdienstes feiern 
und wir sind dankbar für diese lange Zeit, in der wir miteinander 
auf dem Weg des Glaubens gegangen sind.
In der Vorabendmesse am 28.08.2021 in Trienz werden wir also 20 
Jahre WeG Gemeinschaft dankbar vor Gott bringen und mit Ihnen 
zusammen Gottesdienst feiern.
Viele Projekte, Früh- und Spätschichten, Glaubenskurse, Exerzitien 
im Alltag, Pilgertage, WeG-Oasen, WeG-Stationen, Austauschrun-
den, gemeinsame Aktionen, WeG-Zehrungsfeiern, zuletzt auch on-
line-Andachten und vieles mehr hat es in den letzten zwanzig Jah-
ren gegeben, bei denen man auf je eigene Weise einen Zugang zum 
Glauben finden konnte. Bei dem einen oder anderen Angebot wa-
ren auch Sie dabei.
Viele Menschen haben uns auch finanziell und im Gebet begleitet 
und unterstützt. So war und ist es auch möglich, dass wir seit vielen 
Jahren zwei Patenkinder über World Vision unterstützen und ih-
nen und ihren Familien eine Zukunftsperspektive ermöglichen. Wir 
danken herzlich für Ihre Unterstützung – feiern Sie mit uns 20 Jahre 
Wege erwachsenen Glaubens!

Amtliche Mitteilungen
Die Gemeinde Limbach sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt jeweils für den Fried-
hof Limbach, Heidersbach und Scheringen 
eine 

Reinigungskraft (m/w/d). 

Der Tätigkeitsbereich umfasst die Reinigung der Leichenhalle(n) 
nach deren Nutzung. 
Es besteht die Möglichkeit, die Reinigung für lediglich einen der 
genannten Standorte zu übernehmen oder auch mehrere Stand-
orte zu kombinieren. Bei einer Kombination erhöht sich der 
Stundenaufwand und damit der Verdienst.
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach § 8 SGB IV. 
Dabei handelt es sich um eine sogenannte kurzfristige Beschäfti-
gung. Hierbei sind die Arbeitstage auf grundsätzlich 70 Arbeits-
tage im Kalenderjahr begrenzt. Die Auszahlung erfolgt nach der 
Stundenabrechnung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterla-
gen. Richten Sie diese bitte bis zum 31. August 2021 an die

Gemeindeverwaltung Limbach
Muckentaler Straße 9
74838 Limbach 

Bei Rückfragen und Onlinebewerbungen wenden Sie sich bit-
te an Herrn Hauptamtsleiter alexander.winter@limbach.de, 
06287/9200-17.
Bitte übersenden Sie keine Bewerbungsmappen. Sofern Sie Ih-
rer Bewerbung keinen ausreichenden frankierten Rückumschlag 
beifügen, werden wir die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss 
des Verfahrens vernichten.
Gemäß Art. 5 Abs.1 e) Datenschutzgrundverordnung werden die 
Daten in einer Form gespeichert, die die Identifizierung der be-
troffenen Personen nur so lange ermöglicht, wie es für die Zwe-
cke, für die sie verarbeitet werden, erforderlich ist. 

Grundsteuerrate und Gewerbesteuervorauszahlungen für 
das 3. Quartal 2021
Am 15.08.2021 sind folgende Steuern zur Zahlung fällig:
1. �Gewerbesteuer: Vorauszahlungsrate in der Höhe, wie sie im letz-

ten Gewerbesteuerbescheid festgesetzt worden ist.
2. �Grundsteuer:Vierteljahresrate in der Höhe, wie sie im letzten 

Grundsteuerbescheid oder im letzten Grundsteuer-Änderungs-
bescheid zu entnehmen ist.

Wir bitten Sie, die Steuern termingerecht zu überweisen oder am 
bequemen Lastschrifteinzugsverfahren teilzunehmen. Lastschrift-
mandate schicken wir Ihnen gerne per E-Mail oder Post zu. Sie fin-
den das Formular auch auf unserer Homepage „www.limbach.de“. 
Die Abbucher werden gebeten, für die Deckung ihrer Konten Sorge 
zu tragen.� Ihr Bürgermeisteramt

Die Grundbucheinsichtsstelle ist in der Zeit vom 23.08.2021 
bis einschließlich 27.08.2021 nicht besetzt.
In dringenden Fällen, insbesondere für die Beantragung von 
GB-Abschriften, wenden Sie sich bitte an Amtsgericht Tauberbi-
schofsheim - Grundbuchamt -, Würzburger Straße 17, 97941 Tau-
berbischofsheim, Tel. 09341 / 94 91 70.
Antragsformulare für Grundbuchabschriften sind auf der Home-
page des Amtsgerichts Tauberbischofsheim abrufbar:
www.amtsgericht-tauberbischofsheim.de

Bürgerinfo
Schnelltestangebot im Monat August
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
für die Veranstaltung Odenwald Open-Air gibt es am kommenden 
Wochenende Sondertesttermine, die Sie über den u.a. Weg auf un-
serer Homepage buchen können. Die regulären Testungen finden 
im August an den Donnerstagen, von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, und 
an den Samstagen von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt. An den Sams-
tagen sind die Terminbuchungen online bis 12.00 Uhr möglich. An 
den Donnerstagen schließt das Buchungstool um 15.30 Uhr. Die 
Wahrnehmung eines Testtermins ist weiter nur mit einer medizini-
schen Mund- und Nasenbedeckung möglich. Die Ausstellung einer 
Testbescheinigung ist bei Bedarf in Papierform oder digital mög-
lich. Wer den Nachweis der Testung digital per App haben möch-
te, gibt dies bei der u.a. Buchung an und erhält vor Ort die Daten-
schutzhinweise bei der Testung ausgeteilt.  
Für die Abnahme des kostenlosen Tests ist zwingend eine vorheri-
ge Anmeldung erforderlich. Diese können Sie online über unsere 
Homepage www.limbach.de (direkt über das sich öffnende Fenster 
bei „Schnelltestzentrum Terminvereinbarung online“ oder direkt 
auch auf der Homepage) oder telefonisch unter 06287 92 00 25 vor-
nehmen.

Anmelden kann sich weiter jede Bürgerin und jeder Bürger aus den 
sieben Ortsteilen der Gemeinde Limbach sowie Übernachtungsgäs-
te unsere örtlichen Betriebe. Wir benötigen Ihre vollständige Adres-
se, Ihr Geburtsdatum, Ihre Telefonnummer, bei der gewünschten 
digitalen Übermittlung an die App eine E-Mail-Adresse sowie am 
Testtag Ihre Unterschrift als Bestätigung. Sie leisten die Unterschrift 
auf einer Sammelliste, bei der Sie nur Einblick auf Ihre Daten haben. 
Getestet wird vom DRK-Ortsverein Limbach mit einem Antigen-
Schnelltest im Nasenbereich. Achtung: Die Schnelltests sind aus-
drücklich nur für Menschen ohne Covid-Symptome gedacht. Soll-
ten Sie typische Covid-19-Krankheitssymptome wie Fieber, Husten, 
Geschmacksverlust o.ä. haben, ist ein PCR-Test (Labortest) notwen-
dig. In solchen Fällen kann das freiwillige Testangebot ausdrück-

mailto:alexander.winter@limbach.de
http://www.amtsgericht-tauberbischofsheim.de
http://www.limbach.de


KW 32 · 13. August 2021	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 5 

lich nicht genutzt werden. Ein negatives Ergebnis im Rahmen des 
Antigentest-Schnelltests schließt eine Infektion nicht völlig aus. Sie 
können trotzdem unbemerkt infiziert und infektiös sein. Daher be-
achten Sie auch trotz eines negativen Testergebnisses weiter die Ab-
stands- und Hygieneregeln und tragen Sie weiterhin eine medizini-
sche Mund-/Nasenbedeckung.
Sollte Ihr Test positiv ausfallen: Die meisten Ergebnisse von An-
tigen-Tests sind korrekt, aber nicht so zuverlässig wie bei einem 
PCR-Test. Ein positiver Schnelltest ist ein Verdacht auf eine Infek-
tion, aber ausdrücklich keine Diagnose. Deswegen muss ein posi-
tiver Schnelltest durch einen PCR-Test überprüft werden. Dieser 
muss unverzüglich, spätestens am nächsten Werktag, gemacht wer-
den. Einen Termin für einen PCR-Test kann man in den Arztpraxen 
durchführen lassen.
Ein positiver Schnelltest bedeutet für Sie auch, dass Sie und alle, 
die mit Ihnen im selben Haushalt leben, sofort Quarantäne ein-
halten müssen, bis ein PCR-Ergebnis vorliegt. Ist die PCR-Testung 
ebenfalls positiv, setzt sich die Quarantäne fort. Bei einem negativen 
PCR-Test ist sie automatisch beendet. Wir sind darüber hinaus ver-
pflichtet, dem Gesundheitsamt positive Testergebnisse namentlich 
zu melden. Je nach Virusvariante ergreift das Gesundheitsamt ggfs. 
weitergehende Maßnahmen. Vielen Dank an unseren DRK-Orts-
verein für sein weiter großes Engagement. Herzlichst, Ihr Thorsten 
Weber, Bürgermeister

Zählerstand online durchgeben und das Porto wird zur Spende 
Netze BW zahlt Prämie für jede ungenutzte Zählerkarte, wenn 
Information stattdessen elektronisch übermittelt wird – Betrag 
kommt drei Musikvereinen der Gemeinde Limbach zugute
Limbach. So einfach kann es sein, Gutes zu tun. Die Netze BW ruft 
seit einiger Zeit dazu auf, ihr den Stand des Stromzählers nicht mehr 
per Post, sondern mittels elektronischer Medien mitzuteilen. Als 
Anreiz verspricht der Netzbetreiber, das dadurch eingesparte Porto 
einer gemeinnützigen Einrichtung vor Ort zu spenden. So kamen 
im vergangenen Jahr in Limbach 921,60 Euro zusammen.
Der Betrag kommt nun dem Musikverein 1863 Limbach e.V., dem 
Musikverein Heidersbach e.V. und dem Musikverein „Eintracht“ 
1928 Waenschwend e.V. zu gleichen Teilen zugute. Nahezu alle Ver-
eine, die in der Regel ohnehin nicht über große finanzielle Mittel 
verfügen, sind von der Corona-Pandemie arg gebeutelt. Gerade Mu-
sikvereine mussten ohne gemeinsamer Proben gewschweige denn 
öffentlicher Auftritte auf die Kernelemente ihres Vereinszweckes 
verzichten. Da komme der unerwartete Geldsegen gerade zum rech-
ten Zeitpunkt, wie Sabrina Wulf vom Musikverein Limbach stellver-
tretend für alle drei Vereine anmerkt: „Uns tut jetzt jeder Euro gut, 
der uns und unsere Arbeit unterstützt. Und über eine Spende, die so 
unverhofft kommt wie diese, freut man sich doppelt.“ 
„Die Netze BW hat da eine ganz tolle Idee gehabt – gut gemacht!“, 
findet Bürgermeister Thorsten Weber lobende Worte für die Ak-
tion und ergänzt: „Mein herzlicher Dank richtet sich auch an alle 
Haushalte in unserer Gemeinde, die die Spende mit ihrer Teilnah-
me überhaupt erst möglich gemacht haben. Es macht ja auch riesi-
gen Spaß, wenn die Musikvereine wieder zu erfreulichen Anlässen 
aufspielen.“ 
Die Portospenden-Aktion kommt nicht nur gut an, sie trägt auch in 
mehrerlei Hinsicht Früchte, berichtet Bernhard Ries, Kommunal-
berater der Netze BW bei der Scheckübergabe. „Heute übermitteln 
uns bereits mehr als 60 Prozent unserer Netzkunden ihre Zähler-
stände elektronisch. Es geht schneller und das bei einer geringeren 
Fehlerquote.“
Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion

„Das Gelbe Band“ –Zeichen gegen Obstverschwendung
Im Neckar-Odenwald-Kreis findet in diesem Jahr die Aktion 
„Das Gelbe Band“ statt, an der sich auch die Gemeinde Lim-

bach beteiligt. Damit setzt der Neckar-Odenwald-Kreis ein Zei-
chen für den Erhalt des Landschaftsbildes, gegen Lebensmittel-
verschwendung und unterstützt so die Verwertung von leckerem 
Streuobst.
Ziel dieser Aktion ist es, ungenutztes Obst aus Streuobstbeständen, 
das ansonsten verderben würde, für die Nutzung an Privathaushalte 
freizugeben. Obstbaumbesitzer markieren die Bäume mit dem Gel-
ben Band. Das ist das Zeichen an die Bevölkerung, dass diese Bäu-
me für den eigenen Verbrauch und in haushaltsüblichen Mengen 
abgeerntet werden dürfen.
Die Früchte von nicht gekennzeichneten Bäume sind tabu und dür-
fen nicht genutzt werden! 
Auch ist bei der Ernte Vorsicht geboten, da jeder auf eigene Gefahr 
agiert und somit für seine Sicherheit (z.B. beim Besteigen von Lei-
tern) selbst verantwortlich ist. Dass Gelbe Band-Bäume nicht be-
schädigt werden und die Grundstücke nach der Ernte wieder or-
dentlich verlassen werden, versteht sich von selbst.
Mit der Teilnahme an der Aktion „Das Gelbe Band“ tragen Baumei-
gentümer wie auch Obstverwender dazu bei, regionale Lebensmit-
tel - insbesondere das Streuobst - höher wert zu schätzen und sei-
ne Vergeudung zu vermeiden. Streuobstwiesen prägen wesentlich 
das Landschaftsbild des Neckar-Odenwald-Kreises. Sie sind für die 
Biodiversität insbesondere im Hinblick auf Insekten und Vögel von 
existenzieller Bedeutung und deswegen besonders erhaltenswert. 
Gleichwohl ist diese Form der Landnutzung für manchen Eigentü-
mer arbeitsintensiv und unwirtschaftlich. Umso bedauerlicher wäre 
es, wenn das Obst ungenutzt verderben würde.
Machen Sie mit! 
Obstbaumbesitzer die an der „Aktion Gelbes Band“ teilnehmen 
möchten erhalten ihre Bänder kostenlos im Rathaus, Muckentaler 
Straße 9, 74838 Limbach.

Sommerferienprogramm
Sommerferienprogramm „Auf den Spuren des Räubers Hot-
zenplotz“
Mit der Einladung der Gemeinde einen Programmpunkt für die 
Sommerferien anzubieten, waren sich Carina Schleier, Nadine 
Scheuermann- Lipski und Susanne Knapp schnell einig, dass sie 
sich daran beteiligen wollten. Auch das Thema „Räuber Hotzen-
plotz“ war schnell gefunden.  Am 3. August konnten dann die drei 
Frauen 15 Kinder an der Grillhütte in Heidersbach begrüßen und 
gemeinsam zog man in Richtung „Großer Rundweg“ los. Auf ei-
ner Bank begrüßte die Großmutter (Antje Grimm) von Seppel und 
Kasperl die Kinder und stellte ihre neue Kaffeemühle vor. Als die 
Gruppe weiterzog, kam sie nicht weit, denn sie hörte die Großmut-
ter verzweifelt um Hilfe rufen. Schnell kehrte man zu ihr zurück 
und erfuhr, dass der Räuber Hotzenplotz sie überfallen und ihr die 
Kaffeemühle geklaut habe. Sie bat um Hilfe und alle Kinder verspra-
chen, ihr die Kaffeemühle zurück zu bringen. Bei der nächsten Sta-
tion mussten die Kinder einen Steckbrief vom Räuber Hotzenplotz 
erstellen und erfuhren, dass der Räuber 20 Messer im Wald verlo-
ren habe, die man nun suchen müsse. Die Suche nach dem Räuber 
Hotzenplotz führte die Kinder an einem Hochsitz weiter, auf dem 
der verschlafene Wachtmeister Dimpfelmoser (Steffen Knapp) nach 
dem Räuber Ausschau hielt und kurzerhand die Kinder zu seinen 
Gehilfen erklärte, nachdem sie in Fühlkisten polizeitypische Gegen-
stände erraten hatten. Schließlich bekamen die Kinder eine kleine 
süße Überraschung, die sie im Wald nur entdecken konnten, weil sie 
einige Zeit rückwärtslaufen mussten. Nach einer 1,2 oder 3 – Frage-
runde zur Geschichte vom Räuber Hotzenplotz hörten die Kinder 
verzweifelte Hilfeschreie aus dem Wald. Schnell ging es zu der Stelle, 
woher die Schreie kamen und dort entdeckten sie Kasperl (Rapha-
el Knapp) und Seppel (Collin Lipski), die vom Räuber Hotzenplotz 
mit einem Vorhängeschloss an einen Baum gefesselt worden waren. 
Mithilfe eines dreiteiligen Räuber- Hotzenplotz- Puzzles beka-
men die Kinder den Zahlencode heraus und konnten so die bei-
den schnell befreien. Diese hatten von der langen Warterei mächtig 
Hunger und so machte man eine kurze Pause bei Zopf und Pflau-
menmarmelade, das den Kindern von der Großmutter mitgegeben 
wurde. Schließlich näherte man sich der Behausung von Räuber 
Hotzenplotz, welches die Kinder an den Schildern „Allerstrengstens 
verboten“ erkannten. In einem Holzschuppen konnte die Kinder 
schließlich den Räuber Hotzenplotz (Norbert Grimm) überraschen.
Die Kinder verlangten nun die Kaffeemühle und bekamen diese im 
Tausch zu den gesammelten Messern. Als der Räuber Hotzenplotz 
jedoch flüchten wollte, rannten alle Kinder ihm hinterher, fingen 
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und fesselten ihn. Im Triumphzug ging es nun zurück zur Grillhüt-
te, wo Wachtmeister Dimpfelmoser den Räuber ins „Spritzenhaus“ 
brachte und die Großmutter freudestrahlend ihre Kaffeemühle wie-
der bekam. 

Nach dem langen Marsch waren alle hungrig und Ortsvorsteher 
Werner Gellner hatte alle Hände voll zu tun, die vom Bürgermeister 
Thorsten Weber gespendeten Bratwürste, zu verteilen. 
Carina Schleier, Nadine Scheuermann- Lipski und Susanne Knapp 
bedanken sich hiermit bei allen „Schauspielern“ (Antje Grimm, 
Norbert Grimm, Collin Lipski, Steffen Knapp, Raphael Knapp), 
beim Grillmeister Werner Gellner und beim Bürgermeister Thors-
ten Weber für die Unterstützung bei diesem Sommerferienpro-
gramm.

Freie Plätze beim Sommerferienprogramm „Märchenzeit“ 
am 27.08.2021 und beim „Sommerbiathlon“ am 28.08.2021.

Feuerwehrnachrichten
75 Jahre Freiwillige Feuerwehr Scheringen
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Scheringen können die-
ses Jahr ihr 75-jähriges Jubiläum feiern. Gegründet im Jahr 1946 star-
tete man minimalistisch mit einer Hand-Druck-Spritze, zwei Strahl-
rohren, ein paar Schläuchen und zwei Leitern, was alles noch aus 
Vorkriegsbeständen in Scheringen vorhanden war. Erst im Laufe der 
Jahrzehnte wurden nach und nach weitere Beschaffungen gemacht.
Den Kommandanten Alois Gramlich (1946-1950), August Noe 
(1950-1971), Alois Gramlich (1971-1976), Willi Link (1971-1990), 
Karl Wendel (1990-2015), Frank Fischer (2015-2020) und Thorsten 
Fritz (seit 2020) ist es zu verdanken, dass die Feuerwehr Scheringen 
heute gut ausgebildet und einsatzbereit ist und in Scheringen sowie 
in der ganzen Gemeinde regelmäßig für Sie im Einsatz ist.
Auf Grund der aktuell immer noch unsicheren Corona-Situation 
wollen wir auf unser aller Gesundheit Rücksicht nehmen und wer-
den deshalb leider kein Jubiläumsfest ausrichten. Wir denken damit 
im Interesse aller zu Handeln und bedanken uns für Ihr Verständnis.

Kindergartennachrichten
„Strolche-Gruppe“ Krumbacher Spatzennests 

Ausflug zum Odenwald-Camping Krumbach
Unter dem Motto „BACHTAG“, besuchte die „Strolche-Gruppe“ 
des Krumbacher Spatzennests den Campingplatz der Familie Bia-
lecki in Krumbach. 

Gregor Bialecki holte die 13 Kinder mit ihren 3 Erzieherinnen am 
Parkplatz mit seinem Bähnchen ab. Los ging die Fahrt mit lauter 
Musik und Sirene über den ganzen Campingplatz. Die Fahrt ende-
te am Spielplatz, an dem ein Bach angrenzt. Dort verbrachten die 
„Strolche“ den Tag mit Spielen und Schiffchen schwimmen lassen, 
welche sie zuvor im Kindergarten bastelten. Zum Abschluss gab es 
dann noch von Gregor Bialecki gegrillte Würstchen und Getränke. 
Viel zu schnell war die Zeit am Bach zu Ende und die „Strolche-
Gruppe“ wurde wieder mit dem Bähnchen zurück zum Parkplatz 
gefahren. Dort warteten schon die Eltern, um ihre Kinder abzuho-
len. Ein schöner Tag ging zu Ende! 

Ein herzliches Dankeschön gilt Gregor Bialecki mit seinem Oden-
wald Camping Team!

Kiga St. Josef, Wagenschwend
Waldrally
Liebe Eltern, Liebe Kinder aus der Gemeinde Limbach und Umge-
bung, nach unserer erfolgreichen Waldrally im letzten Jahr, möch-
ten wir gerne auch in diesem Jahr eine Rally anbieten. Die Waldrally 
ist für alle interessierte, neugierige und Naturfreudige Kinder.
Ort des Geschehens ist der Waldplatz von Bernhard Kirschenlohr. 
An dieser Stelle noch mal Vielen Dank für die Bereitstellung. Den 
Waldplatz finden Sie folgendermaßen: Ortsausgang Wagenschwend 
in Richtung Krumbach fahrend, den ersten Feldweg rechts abbie-
gen. Am besten gehen Sie den Weg zu Fuß. Das Auto kann ein Stück 
weiter unten an einer Parkbucht abgestellt werden. Den Feldweg 
laufen Sie bis ganz nach unten, dann biegen Sie links in den Wald 
hinein. Den Weg entlanglaufen und an der nächsten Möglichkeit 
scharf rechts abbiegen und dem Weg folgen, bis Sie an den Wald-
platz kommen. Ab Feldweg Beginn werden wir Ihnen aber auch den 
Weg ausschildern.
Für die Rally bringen Sie bitte einen Stift mit, die restlichen benötig-
ten Materialien finden Sie vor Ort. 
Wenn Sie möchten, dürfen Sie im Nachhinein gerne ein paar Fotos 
an den Kindergarten schicken (kiga.wagenschwend@kath-elf.de) 
und Ihre Kinder bekommen dann von uns im Nachgang eine Ur-
kunde ausgestellt.
Die Waldrally wird vom 09.August 2021 bis 12.September 2021 auf-
gebaut sein.
Aufgrund der undurchsichtigen Corona Entwicklung, bitten wir Sie 
die vorgeschriebenen Verhaltens- und Abstandsregeln zu beachten.
Wir wünschen Ihnen ganz viel Spaß, schöne Sommerferien und 
freuen uns auf eine rege Teilnahme. � Die Erzieherinnen 

Verschiedenes
Jagdgenossenschaft Laudenberg

Die diesjährige Hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Lau-
denberg findet am Donnerstag, den 26. August 2021 um 19.30 Uhr 
am Sportheim statt. Alle Mitglieder sind herzliche eingeladen.
Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorstand
2.	 Totengedenken
3.	 Protokoll der letztjährigen Hauptversammlung
4.	 Bericht des Vorstandes
5.	 Beschlussfassung über die Jagdneuverpachtung 
6.	 Bericht des Kassiers
7.	 Bericht der Kassenprüfer 
8.	 Entlastung Vorstand u. Kassier
9.	 Neuwahlen
10.	 Verschiedenes u. Anträge � Die Vorstandschaft 
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Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienste
15. August 2021
9.30 Uhr 	 Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau 
	 Prädikantin Sybille Kircher
Zu dem Gottesdienst ist nach wie vor eine vorherige Anmeldung er-
forderlich. Bitte melden Sie sich bis Freitag, 13. August um 12 Uhr 
über das Pfarramt, bzw. den Anrufbeantworter, an (Tel: 06284-362 
/ Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen, Personenzahl und eine Rück-
rufnummer.) Wir melden uns nur bezüglich einer Absage bei Ihnen. 
Hören Sie nichts von uns haben Sie einen Platz! 
29. August 2021
9.30 Uhr 	Gottesdienst im Kirchsaal in Mudau
	 Prädikantin Meike Backfisch

Vertretung
Pfrin. Rebecca Stober ist vom 02.08.-29.08.nicht im Dienst.
Das Sekretariat erreichen Sie zu den üblichen Öffnungszeiten.
In seelsorglichen Notfällen und bei Bestattungen wenden Sie sich 
bitte an:
02.-22.08.: �Pfr. Michael Roth-Landzettel aus Fahrenbach (Tel.: 06267- 284)
23..-29.08.: �Pfr. Jonathan Richter aus Strümpfelbrunn (Tel.: 06274-325)

Spendenaufruf
Zahlreiche Menschen sind von der momentanen Hochwasserkatas-
trophe betroffen. Nun gibt es ein ganz konkretes Projekt des Kir-
chenbezirks, an dem Sie sich gerne beteiligen können.
Pfr. Michael Roth-Landzettel aus unserer Nachbargemeinde Fah-
renbach hat über ein Gemeindemitglied Kontakt in das Gebiet: 
Dringend benötigt werden Bautrockner. Es ist nun gelungen, eine 
ordentliche Anzahl an Bautrockneren hier in der Region zu organi-
sieren, doch mangelt es noch an der Finanzierung.
Wir als Kirchengemeinde möchten uns gerne mit 1.000 Euro an die-
sem Projekt beteiligen und hoffen auf Ihre Unterstützung.
Wir freuen uns über Ihre Spende!‘
Spendenkonto:  Evangelische Kirchengemeinde Mudau, 
IBAN DE 6867 4500 4800 0920 4272

Pfarrbüro
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30 -17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.

Wochenspruch:
Gott widersteht den Hochmütigen, 	  
aber den Demütigen gibt er Gnade.� 1. Petr. 5,5b

� Es grüßt Sie herzlich, Ihre Evang. Kirchengemeinde Mudau
� E-Mail: Pfarramt: ekg.mudau@t-online.de, Tel. 06284-362

Vereinsnachrichten
FC Freya Limbach 

Kreispokalfinale 2020/21
Der FC Freya Limbach hat die Möglichkeit den Sieg des Kreispokals 
aus der „Vorsaison“ 2019/20 zu wiederholen und den Titel zu ver-
teidigen. 
Am Samstag den 14.08.2021 um 17:30 Uhr findet des Finale des 
Mosbacher Kreispokals zwischen dem FC Freya Limbach und dem 
SC Oberschefflenz auf dem Sportgelände in Unterschefflenz statt.
Wir würden uns über eine zahlreiche Unterstützung in den grün-
weißen Vereinsfarben sehr freuen.

Männerchöre   Limbach – Trienz
Vorstandschaftssitzung
Wie geht es weiter mit der Chorkooperation Limbach Trienz? Diese 
und weitere Fragen die nach sehr langer Pause aufgrund der Pan-
demie entstanden sind, stellen sich die Vorstandschaftsmitglieder 
des MGV „Sängerbundes 1871“ Limbach und des „Liederkranz“ 
Trienz, am Mittwoch, dem 18.08.2021, um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Trienz. 
Die Vorstände Thomas Kuhn und August Hasselbach laden dazu 
recht herzlich ein.      

Bürgertreff Scheringen 
Nach langer Corona-Pause wollen wir wieder einmal etwas gemein-
sam unternehmen. 
Am Dienstag, den 24.08.2021 treffen wir uns um 14.30 Uhr am 
Feuerwehr-Gerätehaus zur gemeinsamen Abfahrt nach Seckach. 
Dort schauen wir uns den Skulpturen-Park an. Danach fahren wir 
zum neuen Café „Auszeit“ nach Eberstadt (beim Möbel Gramlich) 
Wer den Skulpturen Park nicht besuchen möchte, kann gerne di-
rekt, so gegen 15.30Uhr nach Eberstadt fahren. 
Weiter Infos unter der Tel. 1759.
Wir freuen uns auf Euch. � Das Bürgertreff- Team.

SV Wagenschwend
Mutzis 9. Fußballcamp
4 wundervolle Camp-Tage gingen viel zu schnell vorbei. Jetzt gilt es 
Danke zu sagen:
• �an euch Kids für eure Disziplin, euren Einsatz, den Ehrgeiz, die 

Kochkünste und eure tolle Kameradschaft
• �an meine Co-Trainer Hannah, Nikolas und Torsten
• �an mein Küchenteam Marie und Moni
• �an Bianca und Peter Hoppe für die Stiftung der Coronatests
• �an Bernd und Konrad Zimmermann aus Wagenschwend für die 

anteilige Trikotspende
• �ebenso der Fa. Stipp LiB aus Rittersbach für die anteilige Trikot-

spende
• �an die Metzgerei Rausch für die tolle Unterstützung durch die 

Fleisch- und Wurstspende
• �an die Bäckerei Linus Stipp für all die leckeren Brötchen
• �an „Rolf “ vor Ort aus Krumbach für Getränke, Süßigkeiten und 

vieles mehr
• �an die Fa. SPORT-MIX-Team in Mosbach für die tollen Trikots
• �an das DFB-Mobil für die Trainingseinheit am Samstagmittag
• �an Wolfgang Volk für die tollen Bilder und Filme die er während 

des Camps gemacht hat
• �an EUCH lieben Eltern für ALLES was ihr rund ums Camp ge-

leistet habt
Für die unzählige Unterstützung in jedweder Form sage ich wirk-
lich aus tiefstem Herzen: DANKE, und würde mich freuen euch 
im nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen. Es handelt sich dann 
nämlich um ein Jubiläumsjahr, denn ich darf mein Fußballcamp im 
Jahre 2022 zum 10 Mal ausrichten.
Bleibt bitte alle gesund� Euer Michael Allabar

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachung

Gemeinderatssitzung in Fahrenbach
Die Blattzahl der Vorlage hätte es einen ja erahnen lassen können ! 
Die letzte Sitzung des Fahrenbacher Rates entwickelte sich zu einer 
Mammutsitzung und so dauerte der öffentliche Teil incl. der von ei-
ner Fraktion beantragten Beratungspause fast dreieinhalb Stunden.  
Grund für die langwierigen Debatten war wieder mal der Regional-
plan und in diesem speziellen Fall die Stellungnahme der Gemein-
de zu dieser Thematik. Über die Tatsache, dass man die Einstufung 
Fahrenbachs zur „ Eigenentwicklung mit Zusatzbedarf “ fordert,  
herrschte noch Einigkeit, über die künftige Flächenverwendungen 
im Ortsteil Fahrenbach entstand aber intensiver Redebedarf. Wäh-
rend man die Vorschläge des Büros für Kommunalplanung und der 
Verwaltung für die Ortsteile Trienz und Robern über alle Frakti-
onen hinweg als gut befand ,entzündeten sich an der Situation in 
Fahrenbach teilweise hitzig geführte Diskussionen.  Sollen ehedem 
geplante vermeintliche Erweiterungsflächen aufgegeben werden 
damit die Pläne im Feldbrunnen, im Gewerbegebiet Rödern oder 
im Kissel- und Rothgewann  in den kommenden Jahren umgesetzt  
werden können und nicht von einem geänderten Regionalplan ge-

mailto:ekg.mudau@t-online
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stoppt werden?  Die Meinungen gingen auseinander und so forderte 
die BWG-Fraktion gar eine kurze Unterbrechung der Beratungen. 
Die gab es, und später nach zähem Ringen auch eine Entscheidung. 
Mehrheitlich wurde die von Verwaltung und Planungsbüro IFK ver-
fasste Stellungnahme so angenommen und ist mittlerweile auch an 
den Regionalverband übermittelt. 
An die Gemeinde bzw. das IFK Planungsbüro übermittelt wurden 
auch etliche Anmerkungen zur frühzeitigen Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange und verschiedener Privatpersonen im Bebau-
ungsplanverfahren Feldbrunnen II.  Dipl. Ing. Jürgen Glaser vom 
Büro IFK hatte zu all den Anregungen der diversen Fachbehörden 
Behandlungsvorschläge erarbeitet, die er ausführlich erläuterte. Ar-
ten- und Naturschutz, die Entwässerung der Flächen, der Hochwas-
serschutz, die Anbindung an die L 525 , die Verkabelung mit Glas-
faser , das beauftragte Lärmgutachten  usw. - die Themenpalette war 
vielseitig. Allerdings, so Glaser war nichts dabei, das Gemeinde und 
Planer vor unerwartete Probleme stellt.  Gleiches gilt auch für die 
umfangreichen Bedenken von drei Bürgern, die man natürlich im 
weiteren Verlauf des Verfahrens intensiv im Blick haben wird.  In 
diesem Verfahren, so der Beschluss des Gremiums erfolgt jetzt die 
Offenlegungsphase. 

Es ging also heiß her im Bürgerzentrum, doch warum zwei Männer 
in Feuerwehruniform im gut gefüllten Zuschauerraum Platz nah-
men, hatte einen anderen Grund. Auf der Tagesordnung standen 
die Bestätigung von Matthias Brand als neuer Kommandant der Ge-
samtwehr und von Manuel Haag als Kommandant der Abteilungs-
wehr Fahrenbach. Für beide gab es, genau wie für den jeweiligen 
Vertreter Benjamin Haas, ein einstimmiges Votum und den Ap-
plaus der Anwesenden. Ein Dankeschön galt zudem den bisherigen 
Kommandanten Berthold Schäfer (Gesamtwehr) und Sascha Jacoby 
(Abt. Fahrenbach).                      

Einiges investiert hat die Gemeinde zuletzt am Fahrenbacher Fried-
hof. Ein Großteil der Wege wurde neu gepflastert, Bäume sind ge-
pflanzt und im unteren Bereich wurden zwei neue Urnengrabfelder 
angelegt. Maßnahmen die von der Bevölkerung sehr positiv be-
schieden wurden, so Jens Wittmann bei der Vorstellung der Gestal-
tungsvorschriften für das neue Grabfeld. Dort sind keine überste-
henden Einfassungen zulässig, allerdings können die 90x90 großen 
Urnenfelder komplett mit Platten abgedeckt werden. Bei der Größe 
der Grabmale, so Wittmann, habe man sich an den Erfahrungen 
umliegender Gemeinden orientiert. 
Im „baulichen“ Teil der Sitzung musste sich das Gremium diesmal mit 
ganz besonderen Themen auseinandersetzen. So  galt es über den Bau 
einer Grill-Kota in Fahrenbach und die Aufstellung eines Wohncon-

tainers in Robern zu befinden. Beides wurde ebenso positiv beschie-
den wie die Bauvoranfrage zum Neubau eines Wohnhauses in Fah-
renbach- verbunden mit einer Bebauungsplanaufstellung  – oberhalb 
der Adolf-Weber-Straße. Zugestimmt wurde auch den Plänen  der 
Firma Wenninger neben der bestehenden Werkhalle einen Komplex 
zur gewerblichen Nutzung  von  Firmen  und Praxen  zu erstellen.  
Bgm. Wittmann erläuterte danach die Ergebnisse der Verkehrsschau 
Ende Juni.  Ein Tempo 30 in den Ortsdurchfahrten wird, so das Er-
gebnis, so schnell nicht kommen, eine Einbahnstraßenregelung in 
der  Gartenstraße in Fahrenbach auch nicht. Besprochen wurde die 
Vorfahrtsregelung an der neuen  Straße „Am Milchhäusle“- die ist 
untergeordnet- und die Parksituation an der Wanderbahn in Trienz.  
Thema war zudem das leider zunehmende Befahren von Feldwe-
gen durch private PKW oder Motorräder. Das ist grundsätzlich ver-
boten und soll künftig intensiver überwacht werden. An besonders  
neuralgischen Punkten werden entsprechende Schilder aufgestellt. 
Aufgestellt werden in der Fahrenbacher Grundschule  in Kürze  neue 
Smartboards. Die sind ein wichtiger Bestandteil der vorgesehenen 
PC-Ausstattung der Schulräume . 10.000-15.000.- € kostet die Aus-
stattung für ein Klassenzimmer mit der modernen Lehrtechnik, die 
sich das Gremium zusammen  mit Bgm. Wittmann an der  Müller-
Gutenbrunn-Schule ( ein Dankeschön galt hier der Lehrerin Heike 
Kaupa ) live angeschaut hat. 
Ein weiteres Thema, das allerdings nicht nur in Fahrenbach disku-
tiert wird, ist die Raumbelüftung der Grundschulräume und des 
Kindergartens . Es sind zwar viele mobile Lüftungsgeräte am Markt, 
eine konkrete Geräteempfehlung  verbunden mit einer Förderzusa-
ge gibt es jedoch nicht.  Vielleicht  ist ja die Installation einer Belüf-
tungsanlage eine passende Alternative, fragte Bgm. Wittmann und 
stelle das von der Fa. Viessmann entwickelte Modell vor.  Notwen-
dig sei ein Anschluss für Frischluft bzw. für Abluft und natürlich sei 
auch der Platzbedarf nicht außer Acht zu lassen.  Solche Geräte sind  
relativ zeitnah zu beziehen und zu installieren und  können mit bis 
zu 80%  bezuschusst werden.  Die Damen und Herren im  Gemein-
derat standen dem positiv gegenüber und baten die Verwaltung an 
der Alternative dran zu bleiben und wenn möglich  Referenzen bei 
Nutzern einzuholen.  
Verabschiedet in die Sommerpause wurden Gremium und Bürger 
mit den Meldungen , dass die Corona-Tests  der Gemeinde in Zu-
sammenarbeit mit der DRK-Bereitschaft und Heike Kaupa  bis Ende 
August ausgesetzt  werden,  dass junge Feuerwehrleute  aus Trienz 
und Robern durch  Stefan Achstetter und Ralf Sigmund  ( beide FW 
Trienz) für Fahrten mit den neuen Fahrzeugen  geschult und ge-
prüft werden und dass die Baugenehmigung für die Erweiterung 
und Sanierung des Rathauses eingetroffen ist. 

Spende für Förderverein Grundschule durch die Netze BW 

Den Stand des Stromzählers online durchzugeben, hat manche Vor-
teile. Nicht nur, dass dies komfortabler ist, als eine Zählerkarte zum 
Postkasten zu bringen. Auch CO2 wird eingespart, wenn die Karte 
nicht transportiert beziehungsweise gar nicht erst produziert wer-
den muss. Unleserliche Angaben gibt es  auch nicht und zudem 
freut  man sich beim  Förderverein der Grundschule Fahrenbach 
e.V. über eine Geldspende . Die Netze BW spendet  nämlich das 
eingesparte Porto einem ortsansässigen Verein. In diesem Jahr eben 
dem Förderverein der Grundschule. 625,80 Euro sind zusammen 
gekommen, die Kommunalberater Bernhard Ries dieser Tage per 
symbolischem Scheck im Beisein  von Bürgermeister Jens Witt-
mann an Kerstin Keller , der 1. Vorsitzenden übergab. 
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„Mit dem Geld wissen wir sicher was zum Wohl der Schule und der 
Schulkinder anzufangen, so Kerstin Keller,  die sich namens des För-
dervereins der Grundschule Fahrenbach e.V. bedankte. 
Auch Bürgermeister Jens Wittmann zeigt sich erfreut: „Die Vereinsar-
beit mit dem ehrenamtlichen Einsatz der Mitglieder und Helfer für die 
örtliche Grundschule ist für uns als Gemeinde enorm wichtig . Durch 
das Corona-Virus sind aber den  Vereinen fest eingeplante Einnahmen 
weggebrochen und so gilt es jetzt besondere Maßnahmen mit entspre-
chenden organisatorischen und finanziellen Maßnahmen zu ergreifen. 
Da kommt die Aktion der Netze BW für den Grundschulförderver-
ein genau richtig.“ Seit 2018 hat die Netze BW mit dem Spendenver-
sprechen  einen zusätzlichen Anreiz geschaffen, um moderne Kom-
munikationsmittel zu nutzen“, so  Bernhard Ries. „Seither hat sich die 
Online-Quote bei unserer Zählerstandserfassung deutlich gesteigert.“  
Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig – Info der Gemein-
dekasse Fahrenbach
Die Gemeindekasse Fahrenbach weist darauf hin, dass die Abschlags-
zahlungen für Grundsteuer und Gewerbesteuer am 15.08.2021 fäl-
lig werden. Wir bitten alle Nichtabbucher, diesen Fälligkeitstermin 
zu beachten. Um Ihnen künftig den Weg zu Ihrer Bank zu ersparen, 
bieten wir Ihnen natürlich auch die Möglichkeit, die fälligen Beträge 
termingenau zu den jeweiligen Fälligkeiten von der Gemeindekas-
se abbuchen zu lassen. Sie ersparen sich unnötige Unannehmlich-
keiten und zusätzliche Kosten wie Mahngebühren und Säumniszu-
schläge. Setzen Sie sich einfach mit uns in Verbindung ! 

Marktstand in Fahrenbach 
Der Marktstand  der Familie Huber, an dem Obst , Gemüse und ita-
lienische Spezialitäten angeboten werden, steht jeden Dienstag vorm 
Bürgerzentrum am Limes in Fahrenbach. In den kommenden Wochen 
wird die Marktzeit von 9.30 bis 13.30 Uhr verkürzt.  Kommen Sie vor-
bei , machen sie sich selbst ein Bild vom abwechslungsreichen Speziali-
täten-Angebot und holen  sie sich kulinarisch „den Urlaub nach Hause“. 

Sommerpause im Bürgerzentrum 
In der KW 33 (vom 16. bis 21. August) bleibt das Bürgerzentrum 
wegen des anstehende Großputzes und der Fensterreinigung ge-
schlossen!  

Freestyle –Tanz  und Ferienquiz  als Ferienprogramm  
Hallo Kinder und Jugendliche, auch in diesem Jahr muss mit Blick 
auf die Corona-Pandemie das gemeindlichen Ferienprogramm lei-
der entfallen. Möglich ist aber - den Abstandsgeboten entspre-
chend - gemeinsam auf dem Sportplatz zu tanzen. Deshalb bieten 
Susanne Frauenschuh und Clarissa Throm allen Kinder, Jugendli-
chen und allen die einfach Spaß am Tanzen haben eine  Tanzstunde 
mit Freestyle oder Jerusalema an.  Getanzt  wird am Donnerstag 
den 19.08 und am Freitag 26.08.2021 jeweils von 15.00 bis 16.00 
Uhr auf dem Sportplatz in Trienz. Mitmachen kann jeder der Lust 
auf gemeinsames Tanzen hat. Gerne nimmt Susanne Frauenschuh 
per WhatsApp unter 0160 94831881 auch Anmeldungen an. 
Geplant ist übrigens auch ein Ferienquiz. Diesmal zwar etwas an-
ders als im letzten Jahr aber genau so interessant und spannend. 
Lasst euch überraschen . Nähere Infos gibt’s nächste Woche hier im 
Amtsblatt. 

Rentensprechtag mit Günther Kreis
Der nächste Rentensprechtag der DRV mit Günther Kreis findet am 
Montag , dem 16.08.2021 von 9.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Fah-
renbach statt.  Anmeldungen sind bei der Gemeindeverwaltung un-
ter Tel. 92050 möglich.  

Standesamtliche Nachrichten
Jubilarin 
Am 18.08.2021 feiert Frau Barbara-Maria Hägele in Fahrenbach 
ihren 75. Geburtstag. Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin ganz 
herzlich und wünscht ihr einen schönen Verlauf ihres Ehrentages 
sowie alles erdenklich Gute für die Zukunft. 

Kindergartennachrichten
Sonnenschein  Fahrenbach

Die Vorschulkinder entdecken den Wald mit dem Waldmobil 
Mit Rucksack und Wanderkleidung ausgerüstet trafen wir Herrn 
Ellwanger am Waldrand und dieser führte uns zugleich mitten in 

den Wald hinein. Dort angekommen, bauten wir zunächst ein-
mal ein gemütliches Waldsofa, auf dem wir dann frühstückten und 
schon erste Tiere dabei beobachten konnten. 
Nun erzählte uns Herr Ellwanger eine spannende Tiergeschichte, 
die wir gemeinsam in Bewegungen und Geräusche umsetzten. Dar-
aufhin liefen wir paarweise geräuschlos einen Waldweg entlang, an 
dem sich links und rechts Tiere versteckt hatten, die entdeckt wer-
den sollten. Das war sehr spannend und am Ende konnten die er-
spähten Tiere noch einmal aus der Nähe betrachtet werden. Jetzt 
waren Mut und Geschicklichkeit gefragt! Dann bekamen wir eine 
Augenbinde und durften uns an einem an Bäumen befestigten Seil 
entlang hangeln. Auf dem Rückweg zum Waldsofa entdeckten wir 
dann noch zwei Rehe, die sich bei näherer Betrachtung als Kinder 
herausstellten, die mit Fellen abgedeckt waren. Das war sehr lustig 
und zugleich erfuhren wir auf diesem Wege noch viel Wissenswer-
tes über den Fellwechsel bei Tieren. 
Mit vielen neuen Eindrücken und Erlebnissen mussten wir uns 
dann auch schon wieder auf den Rückweg begeben. Vielen Dank an 
Herrn Ellwanger für diesen lebendigen Vormittag im Wald, es hat 
allen sehr viel Spaß gemacht! 
 
Verabschiedung der Vorschüler 
Am 23.07.2021 fand bei schönem Sommerwetter die Verabschie-
dung der  Vorschüler auf dem Vorplatz des Bürgerzentrums statt. 
Die Vorschüler führten basierend zu Projekten der letzten Wochen 
einige Sing- und Spiellieder zum Thema „Fußball“ und „Farben“ 
auf. Jedes Vorschukind bekam seine selbstgebastelte Schultüte mit 
einigen Worten der jeweiligen Gruppen- Erzieherin überreicht. 
Die Eltern der Vorschulkinder überreichten dem Kindergarten ein 
Holzpferd für den Kindergarten und jede Erzieherin wurde mit ei-
nem kleinen Präsent überrascht.  Herzlichen Dank dafür. 
Im Anschluss wurde gegrillt und noch einige Zeit gemütlich bei-
sammen gesessen. Es war schön nach langer Zeit sich mal wieder zu 
sehen und miteinander ins Gespräch zu kommen.   

Ausflug der Vorschüler zur Klima Arena nach Sinsheim 
Am 28.07.2021 machten sich die Kinder mit Rucksäcken bepackt 
per Bus auf den Weg nach Sinsheim. In der Klima- Arena wurde ge-
frühstückt und dann ging es auf das Außengelände. 
Dort wurden die Spielplätze erkundet und gleich gespielt. Gegen 
11.30 Uhr wurden die Kinder in zwei Gruppen geteilt und alle 
nahmen an Workshops teil. Bei dem einen Workshop ging es um 
„Mensch du hast ja heute viel Energie“ und bei dem anderen“ Die 
bunte Welt der Materialen“. Nachdem wir viel Wissenswertes über 
die Themen erfahren haben, ging es weiter auf Erkundung was es 
denn sonst noch alles in der Klima –Arena zu sehen gab. Zum Ab-
schluss gingen wir in den „ Gletscher“. Dort haben wir uns einen 
Film“ Mit dem Hyperbus ins Jahr 2100“ angeschaut. Das war sehr 
spannend, denn man hatte das Gefühl sich mitzubewegen.   Mit den 
Bus ging es wieder  nach Neckarelz  wo die Eltern warteten.  

Kindergarten „Arche Noah“ Robern
Schulanfänger
Ein Kindergartenjahr geht zu Ende- die Sommerferien rücken nä-
her und somit auch der Abschied von unseren Vorschulkindern.
Besonders in den letzten Tagen standen für unsere „Großen“ noch 2 
Highlights auf dem Programm.
Es wurde eine Schnitzeljagd vorbereitet-in Robern mussten die Vor-
schulkinder nach zahlreichen Briefen mit Hinweisen suchen, die sie 
am Ende dann zum Schatz führten.
Mit einer Einladung zur Schulranzen Party durfte jedes Schulan-
fängerkind mit seinem Schulranzen nochmals in den Kindergarten 
kommen. Voller Stolz wurde dieser gezeigt, von allen bestaunt und 
vorgeführt.
Bei dem anschließendem Kasperletheaterstück: „Kasperl und Seppl 
kommen in die Schule“wurde viel gelacht.
Nach einem gemeinsamen Abendessen kam Pfarrer Huber zu uns 
in den Kindergarten. In einer kleinen Andacht segnete er die Kin-
der. An dieser Stelle bedanken wir uns nochmals bei Pfarrer Huber. 
Schön war’s.
Dann war es soweit. Unsere Schulkinder wurden mit dem Besen aus 
dem Kindergarten gekehrt. Bepackt mit Schulranzen, Schultüte und 
ihren Kindergarten-Schätzen übergaben wir sie ihren Eltern. Wir 
wünschen euch Schulkindern alles Gute - einen guten Start in der 
Schule und allen Familien eine schöne Urlaubszeit.� Das Kiga Team

https://www.netze-bw.de/portoaktion
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Yoga. Grund- und Aufbaukurs
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und eine Decke.
Gerlinde Dorn / Donnerstag, 16.09.21, 18:00 - 19:30 Uhr / 10 Termi-
ne / 20 UE / Bürgerzentrum, Ostring 6, Fahrenbach / 80,00 Euro / 10 
Teilnehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-6741710� Kurs 301FAB

Gerlinde Dorn / Donnerstag, 16.09.21, 20:00 - 21:30 Uhr / 10 Termi-
ne / 20 UE / Bürgerzentrum, Ostring 6, Fahrenbach / 80,00 Euro / 10 
Teilnehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-6741710� Kurs 301FAC

Chinesische Gesundheitsübungen mit Qigong
Meike Dörschuck / Samstag, 09.10.21, 09:00 - 12:00 Uhr / 1 Termin 
/ 4 UE / Bürgerzentrum, Ostring 6, Fahrenbach / 20,00 Euro / 8 Teil-
nehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-6741710� Kurs 301FAD

Klangreise - Meditation mit Klangschalen
Ankommen - Entspannen - Kraft tanken
Meike Dörschuck / Samstag, 23.10.21, 09:00 - 11:15 Uhr / 1 Termin / 
3 UE / Bürgerzentrum, Ostring 6, Fahrenbach / 15,00 Euro / 8-10 Teil-
nehmende / Anmeldung unter Tel. 06261-6741710� Kurs 301FAE

Zu Besuch beim Bio-Gärtner
Am Samstag, 14. August, 10:30 bis 12:30 Uhr, haben Verbraucher 
die Gelegenheit, einen weiteren Betrieb in der Bio-Musterregion 
Neckar-Odenwald kennenzulernen: Bei einem Betriebsrundgang 
über das Hofgut Robern, das dem Solawi Netzwerk angehört, infor-
miert Inhaber Michael Scheurig über den Anbau von Bio-Gemüse 
und erklärt das Prinzip der Solidarischen Landwirtschaft. Anmel-
dung ist erforderlich unter 06281 5212 1617 oder an ruth.weniger@
neckar-odenwald-kreis.de

Vereinsnachrichten
Fußballtermine aktuell 

Am Sonntag , 22.08.2021 startet der Fußballkreis Mosbach in die 
Saison 2021/2022.  Für die Clubs aus  unserer Gemeinde stehen aus-
nahmslos Heimspiele  auf dem Plan.   In der Kreisliga empfängt der 
VfR Fahrenbach  den SV  Obrigheim und der SV Robern erwartet  
den SC Weisbach. Beide Partien werden um 15.00 Uhr angepfiffen.  
In der A-Liga spielt die SG Trienz /Limbach- Anpfiff ist schon um 
14.00 Uhr – in Trienz gegen den TSV Sulzbach. 
Alle Vereine freuen sich nach der langen Coronapause auf viele in-
teressierte Zuschauer. 

VfR Fahrenbach
„To-Go-Essen“ 
Zum Auftakt der Saison 21/22  bietet die AH des VfR Fahrenbach 
einen to-go-Verkauf von Speisen am Sportplatz/Sportheim an.  Am  
Samstag 21.08.21. ab 17.00 Uhr, und am Sonntag 22.08. von 11.30 
– 14.00 Uhr sowie von 17.00 -20.00 Uhr  werden halbe Hähnchen 
( mit Brot oder Pommes ) und Bauernbratwürste ( mit Brot oder 
Pommes)  angeboten. Preise: ½ Hähnchen 5,50 €,  Bratwürste 5,00 
€ , Pommes 2.-€ ) .
Die Speisen können bis Freitag 20.08. per WhatsApp oder telefo-
nisch unter 0151 40 736 383  sowie per e-mail unter sascha-karl@
web.de vorbestellt werden. Bei der  Bestellung  sollte ein 30 minüti-
ges Zeitfenster zur geplanten Abholung angegeben werden. 

Sportverein Robern e.V.
Generalversammlung 
Am Freitag, den 13. August 2021, findet ab 20.00 Uhr die General-
versammlung des Sportverein Robern e.V.  für die Jahre 2020/2021 
statt. Alle Mitglieder und Freunde sind eingeladen . 

News, Abt Fitness & Aerobic  
Vom Wohnzimmersport zurück on Stage:  nach der Sommerpau-
se geht´s weiter – mit Altbekanntem sowie ganz  neuen Formaten:

– �ab Donnerstag, 2. Sept – 30. Sept (5x)/ 19.00 – 20.00 Uhr: BBP = 
Bauch-Beine-Po Kräftigungsprogramm vor allem für die  genann-
ten Muskelregionen – Muskelkater nicht ausgeschlossen 

– �dann donnerstags, 7. Okt – Dez (10 x)/ 19.00 – 20.00 Uhr: Fun 
Tone ist ein klar strukturiertes und multidimensionales Training 
für den ganzen Körper und jede Problemzone, bei welchem an-
statt einzelner Muskeln komplexe Bewegungsabläufe trainiert 
werden. Eine Kombination von funktionellen Übungen und ein-
fachen CardioIntervallen . Dies fördert die Koordination, regt den 
Fettstoffwechsel an, verbessert die Bindegewebestrukturen und 
belohnt mit  einem straffen Körper. 

Tanja Brauch Tel: 06267/1517 oder  brauch.tanja@online.de
– �ab Freitag, 3. Sept – 1. Oktober: (5x)/ 18.00 – 19.00 Uhr: Fight-

Sports „Wellcome back“ für Anhänger des FightSports: Auspo-
wern & Action pure 

– �dann freitags, 8.Okt – Dez (10x)/ 18.00 – 19.00 Uhr: Dance Aero-
bic „DANCEfeeling“ für alle Tanz,- Bewegungs- und Musiklieb-
haber/innen das ideale Trainingsprogramm mit Einflüssen aus 
dem Jass, Hip-Hop, House…. Fitnesssteigerung  mit Funfaktor! 
Häufiges Wiederholen verspricht allen, die Freude am Tanzen ha-
ben, die Choreografien zu genießen. Beweg dich und habe Spaß 
dabei!  Auch „Neulinge“ sind herzlich willkommen!

Cristina Gramlich, Tel: 0151/50509965 oder  crisuwe@t-online.de

Änderung/neue Formate: wegen der Reduzierung von zwei auf 
eine Stunde (betrifft Montagssport) und einer zu erwartenden 
hohen Nachfrage und großer  Teilnehmerzahl (Yoga) hier unsere 
folgenden Pluspunkt-Angebote in neuem Format:
– �ab Montag, 6. Sept- bis Dez (12x) 19.00-20.00 Uhr: Fit&Gesund-

Kurs „Starker Rücken-Körper fit“ als HYBRIDANGEBOT. Das 
bedeutet mit der Trainerin original vor Ort und gleichzeitig via 
Zoom online erlebbar.  Gruppendynamik kontra Selbstdisziplin, 
unter Leute gehen oder sich die Anfahrt sparen? - jede/r entschei-
det für sich, in welcher Art und Weise sie/er das Training gestalten 
möchte. 

– �ab Dienstag, 7. Sept - bis Dez/ 19.00 – 20.30 Uhr: Hatha Yoga.
Klassisches Yoga mit jeweils neuem Stundenthema – versuchswei-
se auch als HYBRIDANGEBOT. Wem es wichtig ist Gemeinschaft 
zu erleben, in Kontakt zu kommen, präsente Energien zu spüren: 
willkommen vor Ort. Oder doch lieber bequem von zu Hause aus 
den Ansagen folgen, die Stille genießen, das Alleinsein feiern? 
Dann wäre Zoom die Option….

Martina Bechtold / Tel: 0174/9607414 oder martina.bechtold@yahoo.de
Da es sich bei diesen beiden HYBRIDANGEBOTEN um Pilotpro-
jekte handelt, bitten wir alle interessierten Montagssportler und Yo-
ginis  (Kursteilnehmer UND AerobicMitglieder) um vorherige An-
meldung bzw Kontaktaufnahme mit Martina. 
Durch Qualifizierung und stetigen Fortbildungen unserer Trai-
nerinnen sind wir in der Lage, eine Vielfalt von gesundheitsför-
dernden Angeboten anzubieten und hoffen auf rege Beteiligung.  
Vereinsfremde/Gäste sind als Kursteilnehmer/innen herzlich will-
kommen – Schnupperstunde Ehrensache. Auf Nachfrage wären 
auch die Donnerstags- und Freitagskurse in Hybridform möglich. 
Näheres auf der Homepage des SV Robern (www.sv-robern.de). 

 Förderverein – SV Robern e.V.
Die jährliche Generalversammlung des Förderverein SV Robern 
e.V. findet wie angekündigt am Freitag den 13.August 2021 um 
19:00 Uhr im Sportheim des SV Robern statt. 

KKS Schützenverein Trienz 
Königsschießen am  28. August 
2021 ohne einen Schützenkönig …? - Natürlich nicht!
Der Königsschuss findet für Mitglieder des KKS-Trienz am Sams-
tag, den 28.08.2021 von 16:00–19:00 Uhr im Schützenhaus statt. 
Zusätzlich bieten wir Essen für Jedermann ab 18:00 Uhr im Schüt-
zenhaus an.  Bitte um Beachtung: Die Veranstaltung findet unter 
Einhaltung der aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen statt. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Heimatverein Fahrenbach e.V 
Die Generalversammlung des Heimatvereins findet am Freitag 
10.September um 19.30 Uhr statt. Bitte diesen Termin schon mal 
vormerken. 

Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach  
Die Generalversammlung des Musikvereins Feuerwehrkapelle Fah-
renbach e.V. für die WJ 2019 und 2020 finden im Rahmen einer 
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Musikprobe am 15. September 2021, um 20.00 Uhr im BÜZ in 
Fahrenbach statt. Anträge sind bitte bis zum 08.09.2021 beim 1.Vor-
sitzenden Kurt Brand einzureichen.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Nachrichten

Alle Gottesdienste werden auf YouTube übertragen, der YouTube-
Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst 
Sonntag, 15.08.21
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst mit Musikprojekt „Neue Lieder“, 

Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-Landzettel)
Sonntag, 22.08.21
10:00 Uhr	 Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-

Landzettel)
In den Ferien treffen sich die Gruppen und Kreise nur nach interner

Wir machen Urlaub vom 16. 8. bis 12. 9. 2021.
Ab dem 13. 9. sind wir gerne wieder für Sie da!

74864 Fahrenbach-Trienz
Römerstraße 33
Tel. (0 62 67) 9 29 75 44

Öffnungszeiten
Mo.  14.00–18.00 Uhr 
Di.+Do.    9.00–12.00 Uhr + 14.00–18.00 Uhr
Fr.     9.00–12.00 Uhr

Glücksbringer-Azubi der „Freien Schornsteinfeger“ in Limbach
sucht dringend günstige Wohnmöglichkeit
mit Küche und Dusche in der Umgebung ab September 2021.
Bitte alles anbieten!  Telefon (0 71 42) 919 71 20

http://www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
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Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH 
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 • www.pflegedienstloewenzahn.de

STARTESTARTE
deine Karriere bei uns!deine Karriere bei uns!

unser Pflegedienst wächst 
und daher stellen wir ein:

PflegehelferPflegehelfer  (m/w/d)

in Voll- und Teilzeitin Voll- und Teilzeit
(gerne auch Quereinsteiger) 

  
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

•  sichere Branche
•  zukunftsorientiert
•  junges Team

•  sehr gute Bezahlung
•  super Arbeitsklima
•  sinnvolle soziale 
 Arbeit

Schmiersto�e · Kraftsto�e
Tankreinigung · Tankstellen

Unsere
Schmiersto�-
partner

Viele Vorteile für Sie:GmbH

+

Vertrau mir – Ich bin daVertrau mir – Ich bin da
Für die vielen Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich 
unserer

1. Heiligen Kommunion1. Heiligen Kommunion 
sagen wir, auch im Namen  
unserer Eltern, herzlichen Dank!

Die Kommunionkinder aus Fahrenbach
Leon Achstetter, Aaliyah Diemer und Jakob Varga

Tel. (0 62 74) 92 94 21 oder (01 70) 9 90 55 88

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende
Freitag, 13. August & Samstag, 14. August

deftige Hubertuspfanne  1 kg 8,90 €
hausmacher Serviettenknödel 100 g 0,59 €
würziger Fleischkäse  100 g 0,89 €
Paprikawürstchen 100 g 0,89 €

Seit 1961 Geflügelverkauf

Junghennen bis legereif,  

Masthähnchen, Enten, Gänse, Puten,  
Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am:  Donnerstag, 19. August 2021
  Heidersbach  Milchhaus    9.45 Uhr  

Limbach  Rathaus  10.00 Uhr  
Scheringen  Rathaus  10.30 Uhr  
Laudenberg  Milchhaus  10.45 Uhr  
Wagenschwend  Post  11.00 Uhr

Geflügelhof Pollmeier  
Telefon (01 70) 5 50 18 94 und (0 62 67) 14 06 (ab 15 Uhr) 

74821 Mosbach-Sattelbach

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de
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